
Herbstausfahrt vom 15. September 2019 
in den herbstlichen Thurgau.

Treffpunkt war unser Stammlokal, Restaurant Linde in Oberwil bei Nürensdorf. Während sich die 
zahlreichen Teilnehmer (11 Fahrzeuge) das obligate „Kaffee Gipfeli“ genehmigten, schauten sich alle 
etwas unruhig nach einem Roadbook um. Aber es gab weder eine Beschreibung noch ein Briefing. 
Das Motto war – alle hinter Trudi und René her… Das Mittagsziel konnten wir aber dann René trotz-
dem noch entlocken, so waren doch einige beruhigt, den Z’Mittag, falls sie verloren gehen würden, 
nicht zu verpassen. Also starteten wir unsere Ausfahrt gut gestärkt in die nur noch wenigen Nebel-
schwaden, die über der Strasse lagen.

Mit einem scheuen Blinzeln einzelner Sonnenstrahlen ging‘s dann durch das romantische Natur-
schutzgebiet, über schöne Strassen und grüne Felder in Richtung Pfungen. Die Aussicht wäre so 
schön gewesen, doch in der Zwischenzeit kam wieder der Nebel auf. Weiter in Richtung Unteroh-
ringen, vorbei an der Polosportanlage, durch den Ort Seuzach. Die Sonne liess sich dann doch nicht 
„lumpen“, und so genossen wir die Weiterfahrt über erhöhte Strässchen mit Sonnenschein und bester 
Aussicht über die traumhaft schöne Landschaft bei Grundhof, Ellikon an der Thur, vorbei an der 
Klosteranlage der Kartause Ittingen, Warth, Herdern, Pfyn bis zum Örtchen Märstetten.

Der Magen knurrte schon ein wenig und so kam es gerade richtig, dass wir auf dem Parkplatz des 
Restaurants Rössli einfuhren. Die Musikgesellschaft, welche auf der Terrasse den Durst löschte, freute 
sich sichtlich an unserer Anfahrt, wollte aber leider kein Ständchen spielen. Schade eigentlich!!! Eini-
ge Damen des Klubs verpassten beinahe das Mittagessen vor lauter „Fachsimpeln„ auf dem Parkplatz. 
Es gibt viel zu bereden wenn man sich soooo lange nicht gesehen hat :-)

Das super feine Überraschungsmenu – einige wollten sich zwar partout nicht überraschen lassen 
– war der Hammer (vor allem vom Dessert träumen wir noch heute), die Mitarbeitenden äusserst 
freundlich und keiner musste mit Hunger auf die Weiterfahrt.

Mal gerade aus und mal kurvig ging‘s dann weiter durch den Thurgau zur Kantonshauptstadt, in 
welcher wir eine ganz spezielle Rundfahrt absolvierten, einmal rund um den Kreisel beim Bahnhof. 
Zurück auf der Route lotsten uns dann Trudi und René mit einem weiteren Wendemanöver nach 
Islikon zum Restaurant Ochsen. Im lauschigen Rosengarten fand dann der Abschlusstrunk statt. Und 
es war kaum zu glauben, aber tatsächlich schafften es einige, sich trotz des üppigen Desserts nach dem 
Mittagessen schon wieder einen Coupe zu genehmigen. 

Von da aus machten sich dann alle, teils einzeln, teils in Grüppchen, bei schönstem Herbstwetter auf 
den Heimweg. Es war ein gemütlicher Sonntag und wir haben gelernt, dass eine Ausfahrt wie zu alten 
Zeiten, ohne Roadbook und Erklärung, möglich ist. Hat alles super geklappt und alle sind gut am Ziel 
angekommen.

Ein herzliches Dankeschön an die Islers!!!
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